
Literaturliste zum Thema «Trennung / Scheidung»

>> Scheidung – Ein Ratgeber aus der Beobachter-Praxis (inkl. Mediation); 13. neu
erarbeitete und aktualisierte Auflage, Juli 2004. Daniel Trachsel; Beobachter Buchverlag,
Zürich - ISBN 3-85569-262-9

>> Wenn der Partner geht. Wege zur Bewältigung von Trennung und Scheidung; 
Doris Wolf; PAL Verlag Mannheim 1996

>> Trennung und Scheidung; Tipps und Informationen zum praktischen Vorgehen;
Gabriele Berger u.a.; Hrsg. INFRA, Bern; Haupt Verlag Bern 2000; ISBN 3-258-06115-7

>> In Liebe geschieden. Neue Wege zu einem besseren Verständnis von Partnerschaft
Rosemarie G. Pade u.a.; Aquamarin Verlag 1999

>> Scheidung  Was tun wir für unsere Kinder? Peter Balscheit - von Sauberzweig u.a.;
Verlag pro Juventute; Zürich 2000 (Neuausgabe)

>> Scheidung  Meine Eltern trennen sich! ; Peter Balscheit - von Sauberzweig u.a.;
Verlag pro Juventute; Zürich 2000 (Neuausgabe)

>> Eltern bleiben  Informationen und Tipps für Eltern in Trennung; Broschüre A5 aus
dem Verlag pro Juventute; Zürich 2000: Einzelexemplare gratis; E-Mail:
info@projuventute.ch

>> Gemeinsam Eltern bleiben, auch nach der Trennung. Emotionale Schäden bei
Scheidungskindern vermeiden; Cheryl Benard u.a.; Heyne 1998

>> Die gemeinsame elterliche Sorge: Handhabung, Erfahrungen, Chancen und Grenzen
Roland Proksch, Nürnberg, 1999

>> Glückliche Scheidungskinder, Remo H. Largo, Monika Czernim: 
Glückliche Scheidungskinder. Trennungen und wie Kinder damit fertig werden. Piper-
Verlag, München 2003,  ISBN 3-492-04417-4

Remo Largo und Monika Czernim machen Eltern Mut, die in der schwierigen Situation
einer Scheidung stecken: Kinder müssen nicht zwangsläufig unter der Scheidung ihrer
Eltern leiden. Die Autoren haben einen befreienden und gleichzeitig verantwortungsvollen
Weg entworfen, wie Eltern mit den Auswirkungen ihrer Trennung umgehen können. (...)
Ob Eltern und Kinder unglücklich oder glücklich sind, bestimmen nicht die Trennung und
Scheidung, sondern die Beziehungen und Lebensbedingungen danach.



>> Scheidung. Wie helfe ich unserem Kind?; Elissa P. Benedek u.a.; Trias Stuttgart 1997

>> Das Haus im Haus. Von Trennung und Scheidung und einer Geborgenheit unter zwei
Dächern; Sylvia Frey Werlen; Karpfen Verlag, Basel 1999

>> Damit die Wunden heilen. So werden Kinder mit der Scheidung ihrer Eltern fertig; 
Archibald Hart; Francke 1998

>> Scheidung. Wie ein Kind sie erlebt, Francoise Dolto; Klett-Cotta 1996

>> Trennung, Scheidung und Wiederheirat: Wer hilft dem Kind? W.E. Fthenakis; Beltz
1996

>> Märchen für Scheidungskinder. Hilfen aus der Zauberwelt für Kinder und Eltern;
Brigitte Spangenberg; Humboldt-TB 1997

>> Mehr Vater fürs Kind, auch nach Trennung und Scheidung. Auswege aus der
vaterlosen Gesellschaft; Andreas Schmidt; Beltz 1998

>> Das Kind, das seinen Vater mit einem Samstag verwechselte Schadensbegrenzung
nach der Scheidung; Cheryl Benard u.a.; Heyne 1996

>> Der gebrauchte Mann. Abgeliebt und abgezockt - Väter nach der Trennung; Karin
Jäckel; DTV 1997

>> Wenn Paare auseinander gehen. Trennung ohne Verlierer durch Mediation; Franz
Bossek; Humboldt München 1997

>> Die Scheidungs-Mediation. Anleitungen zu einer fairen Trennung; Gary J. Friedman;
Rowohlt 1996

>> Mediation. Wie wir uns einigen, wenn wir uns trennen. Ein Scheidungs-Ratgeber;
Prisca Gloor Maung; Herder Freiburg 1996

>> Scheidungsfolgen - Die Kinder tragen die Last; TA 9. Juli 02 Judith S. Wallerstein,
Julia M. Lewis, Sandra Blakeslee; Votum Verlag 2000, Deutsche Ausgabe 2002

Die renommierte amerikanische Psychologin Judith S. Wallerstein interviewte von 1971
bis ins Jahr 2000 über 130 Scheidungskinder im Fünfjahresrhythmus - als Kleinkinder,
als Teenager und als Erwachsene. Parallel dazu befragte sie Eltern, Stiefeltern,
Geschwister, Nachbarn und Freunde. Das leicht lesbare Buch  ist eine aufschlussreiche
Lektüre für erwachsene Scheidungskinder und deren Partner. Es ist ein Ratgeber für
Eltern, die eine Trennung erwägen. Das Buch war vor zwei Jahren schnell auf der
Bestsellerliste der „New York Times“ und liegt nun auf Deutsch in den Buchhandlungen
auf. 

>> Scheidung: Herausforderung für die Kinder - Beiträge aus der Praxis verschiedener
Autorinnen in Forum Mediation Nr. 2/2001; Zeitschrift des SVM/ASM (www.mediation-
svm.ch)



>> Kinder und Jugendliche in der Familienmediation, Hannelore Diez/Heiner Krabbe in
„Zeitschrift für Konflikt-Management“ ZKM Nr. 5/2001; Centrale für Mediation GmbH &
Co.KG, Unter den Ulmen 96-98, D-50968 Köln. Tel 0049 221 937 38 655/ Fax. Endziffer
969 (www.centrale-fuer-mediation.de)

Ausgehend von den veränderten Familienformen und der veränderten Welt der Kinder
und Jugendlichen wird im Beitrag beispielhaft deren Einbeziehung in verschiedene
Formen der Familienmediation, besonders bei Trennung und Scheidung, vorgestellt.

>> Familienmediation bei Trennung und Scheidung: Bezug gegen Einsendung von
Briefmarken im Wert von sFr. 10.00 bei: Infomediation, Postfach, CH-8492 Wila.

Verschiedene Autoren im Dossier Mediation: Psychoscope Ausgabe 1/1998. Gewinn für
alle Beteiligten - Familienmediation aus psychologischer Sicht. Mediation ist der Weg zum
Ziel - Ängste und Probleme in der Familienmediation. Konstruktiv streiten -
Familienmediation als interdisziplinäre Herausforderung. Neuer Beruf mit
Entwicklungschancen - Entstehung der Familienmediation in der Schweiz.

Videos

>> Trainingsvideo - Scheidungsmediation von Lis Ripke u.a.. Das 73 Minuten lange Video
zeigt die zentralen Prozesse einer Scheidungsmediation in allen Details. Preis ca. 90 €. 
Vertrieb: Nippes Medien GmbH, Nägelistr. 5, D-50733 Köln. Tel. ++49-(0)221-97 65 43
21  nippes-medien@necologne.de 
 
>> Trennung mit Zukunft von Josef Schweighofer, Ein neuer Weg bei Familienkonflikten
durch Mediation. Das 45 Minuten lange Video zeigt anhand einer Spielfilms den Verlauf
einer Mediation in Co-Mediation (Mediation im Zweierteam Frau/Mann).
Vertrieb:  Bundesministerium für Jugend und Familie, Abt. I/6, Frau B. Scharinger
Franz-Josefs-Kai 51, A-1010 Wien Tel. ++43-(0)222/534 75 / 206 
und: TV-Film, A-2331 Vösendorf, Postfach 85, Tel. ++43-(0)222/69 54 94


